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Amtlicher Teil - Partie officielle - Parte ufficiale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus - Titoli smarriti

Aufrufe — Sommations

Es wird verinisst: Eigentümerschuldbrief für Fr. 22 000 vom 26. Oktober
1912, lastend in Pfandstelle I auf Burgdorf-Grundbucbblatt 450 a der
Erbengemeinschaft Ernst Zimmermann, Belege P/136, mit 5% Höchstzinsfnss.

Der unbekannte Inhaber des genannten Titels wird hiermit aufgefordert,
denselben innert Jahresfrist, vom Tage der ersten Bekanntmachung im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an gerechnet, dem Gerichtspräsidenten
von Burgdorf vorzulegen, widrigenfalls der Titel kraftlos erklärt wird.

Burgdorf, den 29. März 1945. (W 1233)

Der Gerichtspräsident von Burgdorf:
Reichenbaeh.

Es wird vermisst: Schuldbrief per Fr. 10 000, eingetragen den 9. November
1922, lautend laut Eintrag im Grundbuch zugunsten der Amtsersparniskasse
Burgdorf und haftend im l.Rang auf Grundbuchblatt Nr. 243 von Burgdorf.
Schuldner: Erbengemeinschaft Walch, bestehend aus Joseph Waleh und Max
Walch, von Kirchberg (Bern), in Lausanne.

Der allfällige unbekannte Inhaber wird hiermit aufgefordert, den Titel
binnen Jahresfrist seit der ersten Publikation dein Gerichtspräsidenten von
Burgdorf vorzulegen, widrigenfalls die Kraftloserklärung ausgesprochen
wird. (W 119')

Der Gerichtspräsident von Burgdorf:
Reichenbach.

Burgdorf, 26. März 1945.

Vermisst werden die 3%ige Inhaberobligation Nr. 12 E der Gemeinde
Schuls, lautend auf Fr. 500, und Zinscoupons pro 1940/42.

Der unbekanute Inhaber des Titels und der Coupons wird aufgefordert,
diese innert 6 Monaten, vom Tage der ersten Bekanntmachung an, beim
Kreisamt Untertasna in Schuls vorzuweisen, ansonst sie kraftlos erklärt
werden. (W 121-)

Schuls, den 27. März 1945. Der Kreispräsident:
Dr. C.-A. Vital.

Es wird vermisst: Inhaberschuldbrief vom 26. November 1925 per
Fr. 1715, haftend auf Grundbuch Aarburg Nr. 732 im 2. Rang.

Der allfällige Inhaber dieses Schuldbriefes wird gemäss Artikel 983 OR.
aufgefordert,vdenselhen innert Jahresfrist, von der erstmaligen Publikation
an gerechnet, vorzulegen, ansonst er kraftlos erklärt wird. (W 1202)

Bezirksgericht Zofingen.

Handelsregister - Registre du commerce - Registro di commercio

Zürich — Zurich — Zurlgo
27. März 1945.

Personal-Fürsorge-Stiftung der Firma Ernst Brüngger, Weinhandlung,
Unter-Illnau, in III na u. Unter diesem Namen besteht auf Grund der
Stiftungsurkunde vom 31. Januar 1945 eine Stiftung zum Zweek, die von
der Firma «Ernst Brüngger», in Illnau, oder deren Rechtsnachfolgenn
während mindestens fünf Jahren ohne Unterbrechung beschäftigt gewesenen

Angestellten und Arbeiter und deren Hinterlassene (Frau und Kinder)
gegen die Folgen von Krankheit, Invalidität, Alter und Tod zu schützen.
Aus dem Stiftungsvermögen können zur Unterstützung von Arbeitnehmern
bei Bctriebseinstcllung oder Arbeitseinscliränkung Beiträge ausgerichtet
werden, soweit in einem solchen Falle durch staatliche Vorschriften oder
Fürsorge nicht bereits ausreichende Hilfe geboten wird. Organe der
Stiftung sind der Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Ernst Brüngger-Hager, von und in Illnau, als Präsident des Stiftungsrates,
führt Einzelunterschrift. Johann Weder-Weder, von Diepoldsau, in Affol-
tern a. A., als Verwalter und Protokollführer des Stiftungsrates, und Walter

Bänziger-Schaffner, von Reute, in Illnau, als Mitglied des Stiftungsrates,
führen Kollektivunterschrift. Domizil: in Unter-Illnau, bei der Firma
Ernst Brüngger.

27. März 1945.
«ITAG» Industrie-Trust A.G., in Zürich 1 (SHAB. Nr. 211 vom 11.
September 1942, Seite 2053). Dr. Ricco Bezzola ist aus dem Verwaltungsrat
ausgetreten; seine Unterschrift ist erloschen. Neu wurde als Verwaltungsratsmitglied

gewählt Jörg Burckhardt-Sarasin, von Basel, in Zürich. Er
führt Kollektivunterschrift.

27. März 1945. Küferei, Weinhandlung, Restaurant.
Wilhelm Keller, in Zürich (SHAB. Nr. 53 vom 5. März 1945, Seite 530),
Küferei und Weinhandlung. Der Firmainhaber hat den geschäftlichen Sitz
sowie das persönliche Wohndomizil nach Wald verlegt. Weitere Geschäftsnatur:

Restaurationsbetrieb. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse, «Zum Zipfel».
27. März 1945. Schnittblumen, Blätter- und Kranzbindematerial.

Victor Cloetta, Flora-Halle, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Victor
Oskar Cloetta, von Bergün (Graubünden), in Zürich 11. Handel en gros
mit Schnittblumen, Blätter- und Kranzbindematerial. Usteristrasse 19.

27. März 1945. Schreibmaschinen.
Hugo EttmUUer, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Hugo Ettmüller,
von Elsau (Zürich), in Adliswil. Handel mit Schreibmaschinen; Reparaturen.
Birmensdorferstrasse 19.

27. März 1945. Weine.
Jak. Schneider, in Meilen. Inhaber dieser Firma ist Jakob Schneider-
Sennhauser, von Richterswil, in Meilen. Handel mit Weinen. In Feldmeilen.

27. März 1945. Waren aller Art.
Gustav Keller, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Gustav Adolf Keller,
von Wcinfelden (Thurgau), in Zürich 7. Vertretungen in Waren aller Art.
Mühlebachstrasse 28.

28. März 1945. Mineralwasser.
E. Dletschl-Mülier, in Zollikon (SHAB. Nr. 5 vom 8. Januar 1935, Seite46),

> Mineralwasserhandlung. Diese Firma' ist infolge Geschäftsüberganges er-
losehen.

28. März 1945. Mineralwasser, Spirituosen usw.
A.-G. vorm. E. Dletschl-Mülier, Zollikon, in Zollikon. Unter dieser Firma
ist auf Grund der Statuten vom 2. März 1945 eine Aktiengesellschaft gebildet

worden. Ihr Zweck besteht im Handel mit Mineral- und Medizinalwassern,

Süssmost, Fruchtsäften, Sirupen, Liqueurs, Spirituosen, Kunsthonig

und Lebensmitteln jeder Art, im Handel mit und in der Fabrikation
von Süssgctränken, Syphon, Sodawasser und künstlichem Mineralwasser,
insbesondere durch den Weiterbetrieb des bisher von E. Dietschi-Müller,
in Zollikon, betriebenen Mineralwassergeschäftcs. Die Gesellschaft kann
andere mit der Branche verwandte Geschäfte erwerben, sich an
Unternehmungen gleicher oder ähnlicher Axt beteiligen oder mit solchen
fusionieren sowie Vertretungen im Rahmen der Branche übernehmen. Das
Grundkapital beträgt Fr. 100 000 und ist eingeteilt in 100 Namenaktien
zu Fr. 1000. Es ist mit Fr. 72 500 liberiert. Die Gesellschaft erwirbt laut
Kaufvertrag vom 28. Februar 1945 von Emil Dietschi-Müller, von Russi-
kon, in Zollikon, die im Vertrag einzeln aufgeführten Aktiven des von ihm
betriebenen Mineralwassergeschäftes, nämlich Warenvorräte, Gebinde und
Inventar, Fuhrpark und Kundschaft, zum Preise von Fr. 25 000, der durch
Hingabe von 25 voll liberierten Gesellschaftsaktien an den Sacheinleger
getilgt wird. Die Gesellschaft erwirbt ferner laut Kaufvertrag vom 28.
Februar 1945 von der « Schweizer Getränke A.-G.», in Obermeilen,
Warenvorräte, Maschinen, Gebinde und Autos zum Preise von Fr. 20 000, der
durch Hingahe von 20 voll liberierten Gesellschaftsaktien an die
Sacheinlegerin getilgt wird. Publikationsorgan ist das Schweizerische
Handelsamtsblatt. Die Mitteilungen an die Aktionäre erfolgen durch eingeschriebenen

oder, sofern das Gesetz nicht zwingend etwas anderes bestimmt,
durch gewöhnlichen Brief. Der Vcrwaltungsrat besteht aus einem oder
mehreren Mitgliedern. Er besteht aus: Emil Dietschi-Mcyer, von Russikon
in Meilen, Präsident, und Anton Duss-Sturzenegger, von Doppleschwand
(Luzcrn), in Zürich, Delegierter. Beide führen Einzclunterschrift. Einzel-
proknra ist erteilt an Otto Billetcr, von und in Männedorf. Geschäftsdomizil:

Seestrasse 13, eigenes Lokal.
28. März 1945.

Wohlfahrtsstiftung II der Aktiengesellschaft Franz Brozlncevlc & Co.,
Motorwagenfabrik, Wetzlkon, in Wetzikon. Unter diesem Namen besteht
auf Grund der öffentlichen Urkunde vom 26. Januar 1945/7. März 1945
eine Stiftung. Begünstigte sind sämtliche Arbeiter und Angestellte und
Hinterbliebene von verstorbenen Arbeitern oder Angestellten (1er
«Aktiengesellschaft Franz Brozineevic & Co., Motorwagenfabrik Wetzikon », in
Wetzikon. Die Stiftung hat zum Ziel, das Stiftungsvermögen und dessen
Kapitalerträge für folgende Zwecke zu verwenden: a) für freiwillige
Beiträge an die Begünstigten zwecks Milderung der wirtschaftlichen Folgen
von Alter, Tod, Invalidität und Krankheit, b) für freiwillige Beiträge an
die Begünstigten im Falle von Arbeitslosigkeit. Die Beiträge dürfen nur
ausgerichtet werden für die Zeit, während welcher die betreffenden Begünstigten

ganz oder teilweise ohne Beschäftigung sind. Die Organe der
Stiftung sind der Stiftungsrat von 1 bis 3 Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Mitglieder des Stiftungsrates sind Johann Kirchensteiner, von und in
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Wetzikon, Vorsitzender; Paul Brozincevic, von und in Zürich, und Max
Brozincevic, von Zürich, in Lausanne, Protokollführer. Sie führen Einzel-
untersehrift. Domizil: an der Motorenstrasse, bei der Aktiengesellschaft
Franz Brozincevie & Co., Motorwagenfabrik Wetzikon.

28. März 1945.
Unterstützungsfond für Angestellte, Arbeiter und Arbeiterinnen der Anglo-
Swiss Biscuit Company, in Winterthur 1 (SHAB. Nr. 178 vom 1. August
1940, Seite 1390). Der Stiftungsrat hat in seiner Sitzung vom 27. Januar 1945
die Aenderung der Stiftungsurkundc beschlossen. Der Bezirksrat Winterthur

als Aufsichtsbehörde hat den neuen Wortlaut der Stiftungsurkunde
am 27. Februar 1945 genehmigt. Der Name der Stiftung lautet nun
Unterstützungsfonds für Angestellte, Arbeiter und Arbeiterinnen der Anglo-
Swlss Biscuit Company, Winterthur. Die Stiftung bezweckt die Fürsorge
zugunsten der Angestellten, Arbeiter und Arbeiterinnen der «Anglo-Swiss
Biscuit Company», in Winterthur, sowie deren Hinterbliebenen gegen die
wirtschaftlichen Folgen von Alter, Invalidität, Krankheit, Tod und
allgemeiner unverschuldeter Notlage.

28. März 1945.
Pensions-, Witwen- und Waisenkasse der Schwelzerischen Volksbank (Caisse
de Pension de la Banque Populaire Suisse), in Zürich 1, Stiftung (SHAB.
Nr. 286 vom 5. Dezember 1944, Seite 2673). Die Unterschrift von Dr.Ludwig
Aehermann ist erloschen. Neu ist in den Stiftungsrat gewählt worden
Dr. Rudolf Leupold, von und in Basel. Der Präsident und der Sekretär
des Stiftungsrates führen zusammen oder mit je einem andern Mitglied
des Stiftungsrates oder einem Prokuristen Kollektivunterschrift.

28. März 1945.
Fleischmann-Transport A.G., in Zürich 9 (SHAB. Hr. 35 vom 12. Februar
1945, Seite 346). Werner Welti ist aus dem Verwaltungsrat ausgetreten;
seine Unterschrift ist erlosehen. Das einzige Verwaltungsratsmitglied Klara
Fleisehmann, geborene Meier, führt nun Einzeluntersehrift stattKollektiv-
untersehrift.

28. März 1945. Waren aller Art.
Otto Elmenhorst, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Otto Elmenhorst,
von Zürich, in Dresden. Einzclprokura ist erteilt an Heinrieh Unkelbaeh,
deutscher Reichsangehöriger, in Radebeul (Deutschland), und an Bernhard
Staub, von und in Zürich. Vertretungen in Warch aller Art. Seefeldstrasse 33.

28. März 1945. Chemisch-teehnische Produkte, Textil- und Gummiwaren.

Marie Schefer, in Zürich. Inhaberin dieser Firma ist Marie Schefer, von
Teufen (Appenzell ARh.), in Zürieh 2. Fabrikation von und Handel mit
chemisch-technischen Produkten; Vertretungen in Textil- und Gummiwaren.

Claridenstrasse 31.
28. März 1945. Farben und Lacke.

Robert Strehler, in Zürich. Inhaber dieser Firma ist Robert Strehler, von
Pfäffikon (Zürich), in Zürich 3. Fabrikation von und Handel mit Farben
und Laeken # Fabro ». Stauffacherstrassc 9.

28. März 1945.
« OF1NA » Aktiengesellschaft zur Förderung des Exportes nach dem Osten,
in Zürieh 2 (SHAB. Nr. 45 vom 23. Februar 1945, Seite 445). Dem
Geschäftsführer Friedrich Märky, von Buchs (Aargau), in Zollikon, ist Kollek-
tivuntersehrift mit je einem der übrigen Zeichnungsbereehtigten erteilt
worden. Das Geschäftsdomizil befindet sich nun Alpenquai 22, in Zürich 2
(eigene Bureaux).

28. März 1945. Chemisch-pharmazeutische Produkte usw.
Karl Arnold G.m.b.H., in Zürich 7 (SHAB. Nr. 179 vom 2. August 1944,
Seite 1759), Herstellung und Vertrieb von chemisch-pharmazeutisehen
Produkten usw. Der einzige Gesellschafter Karl Arnold ist infolge Todes
aus der Gesellschaft ausgeselüeden. Seine Vertretungsbefugnis ist erlosehen.
Seine Stammeinlage von Fr. 30 000 ist infolge Erbganges von der
überlebenden Ehefrau, Witwe Antonie Arnold, geborene Faulseith, von Horn
(Thurgau), in Zürich, und den Nachkommen Paul Riehard Friedrich Arnold,
von Horn (Thurgau), unbekannten Aufenthaltes, und Hella Mareellc
Arnold, geb. 1928, von Horn (Thurgau), in Zürich, übernommen worden.
Die gesamte Stammeinlage von Fr. 30 000 ist mit Zustimmung der Vormund-
sehaftsbehörde vom 23. März 1945 an die Kollektivgesellschaft unter der
Firma « Sehmidlin & Ruef », Effingerstrasse 6a, in Bern, veräussert worden.
Infolgedessen sind die obgenannten Erben von Karl Arnold aus der Gesellschaft

ausgeschieden. Durch Beschluss der Gesellschafterversammlung vom
27. März 1945 wurden die Statuten dementsprechend revidiert. Geschäftsführer

mit Einzelunterschrift sind Jules Sehmidlin, von Wahlen bei Laufen
(Bern), in Bern, und Alfred Ruef, von Oberried (Bern), in Bern.

Bern — Berne — Berna
Bureau Belp (Bezirk Sefligen)

28. März 1945. Nahrungsmittel usw.
Galactina und Biomalz A.G., in Belp (SHAB. Nr. 196 vom 22. August 1944,
Seite 1878), Fabrikation und Verkauf von Nahrungs- und Genussmitteln,
insbesondere Mileh-, Mehl- und Malzprodukten, sowie von chemischen
und pharmazeutischen Präparaten usw. Die Kollektivprokura von Hans
Hübscher und Clara Gysel ist erloschen. Clara Gysel, von Wilchingen,
in Bern, besitzt nun Einzelprokura.

Bureau Bern
26. März 1945. Restaurant.

Ernst Burren, in Bern. Inhaber der Firma ist Ernst Burren, allie Beyeler,
von Köniz, in Bern. Betrieb des Restaurants zur Traube. Genfergasse 7.

26. März 1945.
Evangelisches Vereinshaus Zeughausgasse, in Bern, Aktiengesellschaft
(SHAB. Nr. 268 vom 14. November 1944, Seite 2522). Die Firma verzeigt
als neues Geschäftsdomizil: Bärcnplatz 4, wie bisher bei Architekt Walther
Joss.

26. März 1945. Immobilien.
Waaghausgasse 7 A.G., in Bern, Erwerb einer Liegenschaft usw. (SHAB.
Nr. 265 vom 13. November 1942, Seite 2597). Die Firma verzeigt als neues
Gesehäftsdomizil: Bärenplatz 4, wie bisher bei Arehitekt Walther Joss.

26. März 1945. Kohlenbürsten usw.
Le Carbone A.G., in Bern, Fabrikation und.Vertrieb von Kohlenbürsten
und Kunst-Kohlen für elektrische Maschinen usw. (SHAB. Nr. 55 vom
6. März 1941, Seite 462). Aus dem Verwaltungsrat ist der Präsident Jacques
Legueu ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle

wurde in der Generalversammlung vom 15. Dezember 1944 gewählt Renä
Oppenheim, von Frankreich, in Neuilly sur Seine (Frankreich); er zeichnet
kollektiv, mit dem andern Verwaltungsratsmitglied.

26. März 1945. Berufsklei'der usw.
A. Roten, in Bern, Berufskleider und Herrenhemden (SHAB. Nr. 122

vom 26. Mai 1944, Seite 1190). Neues Gesehäftsdomizil: Marktgasse 5.
27. März 1945. *

Personalfürsorgefonds des Schwelzerischen Milchwirtschaftlichen Vereins,
in Bern. Unter diesem Namen besteht gemäss öffentlicher Urkunde vom
20. März 1945 eine Stiftung im Sinne von Artikel 80 u. ff. ZGB. Sie be-
zweekt, die gegenwärtigen und künftigen Angestellten des Seliweizerisehen
Milehwirtschaftliehen Sekretariates gegen die wirtschaftlichen Folgen der
Invalidität, des Alters und des Todes, auf besondern Beschluss der Stiftcrin
auch in Fällen von Krankheit, Unfall oder Arbeitslosigkeit, zu versichern.
Die Versieherungsleistungen erfolgen an die Versicherten selbst, im Falle
ihres Todes an die Witwe oder an die Kinder nach Massgabe des Fürsorge-
reglementes oder des Beselüusscs des Stiftungsrates.. Die Verwaltung der
Stiftung erfolgt durch einen Stiftungsrat von drei Mitgliedern als einzigem
Organ der Stiftung. Die Mitglieder werden dureh den Zentralvorstand
der Stifterin gewählt; eines davon ist dem Kreise des Personals zu
entnehmen. Die Mitglieder vertreten die Stiftung dureh Kollektivuntersehrift
zu zweien. Dem Stiftungsrate gehören gegenwärtig an: Walter Thomann,
von Affeltrangen (Thürgau), in Zollikofen, als Präsident; Hans Hofer,
von Biglen, in Spins, Gemeinde Aarberg, als Vizepräsident, und Albert
Widmer, von Horgen, in Bern, als Sekretär und Vertreter des Personals.
Domizil der Stiftung: Gurtengasse'6, bei der Stifterin.

27. März 1945.
Exportring für schweizerische Präzisions-Messinstrumente, in Bern. Unter.
dieser Firma besteht eine Genossenschaft im Sinue des 29. Titels des
Obligationenrechtes. Sie bezweekt die Förderung des Exportes schweizerischer

Prüzisions-Messipstrumente dureh: 1. Sicherung der bestehenden und
Schaffung neuer Absatzmöglichkeiten; 2. Massnahmen zur Hebung der
Qualität: 3. Werbung für schweizerische Produktion dureh Reklame,
Teilnahme an Ausstellungen usw., zum Teil in Zusammenarbeit mit verwandten
Wirtschaftszweigen und -Organisationen; 4. Erforschung der Bedürfnisse de3
Weltmarktes und Anpassung der Produktion; 5. Zusammenarbeit der
Mitglieder und Bekämpfung unlauteren Wettbewerbs. Der Exportring besorgt
in eigenem Namen keine Handelsgeschäfte. Die Statuten datieren vom
16. März 1945. Das Genossensehaftskapital zerfällt in Anteilscheine zu Fr. 500.
Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet ausschliesslich das
Genossensehaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit ist ausgeschlossen.
Die Einberufung der Generalversammlung sowie die Mitteilungen erfolgen
dureh eingeschriebeuen Brief an jeden Genossenschafter. Die
Bekanntmachungen erfolgen im Sehweizerisehen Handelsamtsblatt. Ein Verwaltungsrat,

bestehend aus dem Präsidenten, 2 bis 8 weiteren Mitgliedern und dem
Sekretär, bildet die Verwaltung. Ihr gehören gegenwärtig an: Benjamin
Pellaton, von Travers, in Biel, als Präsident; Willi Sehaerer, von und in
Bern, als Vizepräsident; Paul Sehorer, von Wangen a. d. A., in Bern, als
Sekretär, und als Mitglieder: Walter "Haefner, von und in Zürieh; Paul
Schwegler, von Willisau (Luzem), in Zürieh; Hans Georg Müller, von
Gächingen (Schaffhausen), in Renens. Präsident und Sekretär zeiehnen kollektiv
unter sieh oder mit dem «Vizepräsidenten oder mit je einem andern Mitglied
des Verwaltungsrates. Das Gesehäftsdomizil befindet sieh: Bundesgasse 24,
im Bureau des Sekretärs Dr. Paul Sehorer, Fürspreeher.

Bureau Biel
23. März 1945. Bonneterie- und Lederwaren.

Frau Rudermann-Battlst, in Biel. Inhaberin der Firma ist, mit Zustimmung
des Ehemannes, Rosa Rudermann, geborene Battist, polnisehe
Staatsangehörige, in Biel, durch Vertrag güterreehtlich getrennte Ehefrau des
Alfred Rudermann. Detailverkauf von Bonneterie- und Lederwaren.
Mattenstrasse 10.

Bureau Büren a. d. A.
- 28. März 1945.

Evangelisch Taufgesinnte A.G., in Diessbach (SHAB. Nr. 179 vom
3. August 1922, Seite 1517). Laut öffentlicher Urkunde über die
Generalversammlung vom 23. November 1943 hat die Gesellschaft ihre Auflösung
beschlossen. Nachdem die Liquidation beendet ist, wird die Firma gelöscht.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
27. März 1945. Spezereien, Stoffe, Holz usw.

Jakob Müller, in Krösehenbrunnen, Gemeinde Trub. Inhaber der Firma
ist Jakob Muller, des Christian, von Langnau i. E., in Krösehenbrunnen,
Gemeinde Trub. Handel mit Spezereien, Stoffen, Mereerie, Holz.

27. März 1945. Käse.
Probst & Co., in Langnau i. E., Export in Emmentalerkäse, Kollektiv-
gcsellsehaft, (SHAB. Nr. 32 vom 7. Februar 1941, Seite 257). Die Firma
erteilt Einzelprokura an Georg Nutt, des Florian, von Malans
(Graubünden), in Langnau i. E.

Bureau de Moutier
26 mars 1945. Fournitures d'horlogerie.

Frltschy FrSres, ä Malleray, fabrication de fournitures d'horlogerie,
soeiete en nom collectif (FOSC- du 13 fevrier 1918, n° 36, page 239). L'assoeid
Raymond Fritschy s'est retirKde la socictd des le 1er mars 1945.

Bureau de Neuveville
27 mars 1945. Vins.

A. Grossenbacher, ä Neuveville-Chavannes. Le chcf de la maison est
Albert Grossenbacher, de Hasle bei Burgdorf, ä Neuveville-Chavannes.
La maison confere procuration individuelle ä Edouard Grossenbaeher, fils
d'Albert, de Hasle bei Öurgdorf, ä Neuveville-Chavannes. Commerce de vins.

Bureau Nidau
27. März 1945.

Heinrich Ruder, Weinhandlung, in Twann. Inhaber dieser Einzelfirma
ist Heinrich Ruder, von Oberweningen (Zürieh), in Twann. Weinhandel.
Chrosweg.

28. März 1945.
Rudolf Blösch, Bauunternehmung, in Sutz. Inhaber dieser Einzelfirma ist
Rudolf Blösch, von Hermrigen, in Sutz. Bauunternehmung.
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Bureau de Porreniruy
27 mars 1945.

Manufacture de boites de montres Vve Paul Bouvier S.A., ä St-Ursanne
(FOSC. du Ier avril 1940, n°75, page 594). Suivant proces-verbal authen-
tique de son assemble generale du 21 mars 1945, la societe a portü son
capital social de fr. 100 000 ä 'fr. 260 000 par remission de 160 actions
nominatives de fr. 1000 chacune. Les Statuts ont ötö modifies en consü-

queuee. Le capital social est done actuellement de -fr. 260 000, divisö en
260 actions nominatives de fr. 1000 chacune, enticement liböröes.

Bureau Trachselwald
26. März 1945.

Vereinigte Huttwil-Bahnen (VHB.), in Huttwil. Gemäss öffentlich
beurkundetem Errichtungsakt und Statuten vom 21. Dezember 1944 besteht
unter dieser Firma eine Aktiengesellschaft. Sie bezweckt die Verwaltung
und- den Betrieb der durch Fusionsvertrag zwischen der «Eisenbahngeselisehaft

Langenthal—Huttwil», in Huttwil, der « Eisenbahngesellschaft
Huttwil—Wolhusen», in Willisau-Städt, und der «Ramsei-Sumiswald-
Huttwil-Bahn », in Sumiswald, vom 31. August 1944 vereinigten
Eisenbahnen von'Langenthal über Huttwil nach Wolhusen, mit Abzweigung
von Huttwil nach Eriswil, und von Rämsei nach Huttwil, mit Abzweigung
von Sumiswald nach Wasen/Die Gesellschaft kann ihre Unternehmung
durch Bau oder Ankauf, weiterer Linien oder durch Errichtung anderer,
im Interesse des Bahnunternehmens liegender Betriebe ausdehnen. Sie
kann auch andere Bahnen betreiben, mit ihnen Gemeinsehaftsverträge
abschliessen oder ihren Betrieb einer andern Bahnunternehmung
übertragen; sie kann sieh ferner bei anschliessenden Bahnunternehmungen
finanziell beteiligen. Der Sitz der Gesellschaft ist Huttwil. Für den Kanton
Luzcrn besteht ein Gerichtsstand in Willisau-Stadt (Zustellungsdomizil
beim Stationsvorstand). Das voll liberierte Grundkapital beträgt
Fr. 2 453 750 und ist eingeteilt in 9815 Aktien zu Fr. 250, lautend auf
den Inhaber. Die Gesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven gemäss
den der öffentlichen Urkunde beigefügten Bilanzen per 31. Dezember 1943,
nämlich: a) bei der Eisenbahngesellschaft Langenthal—Huttwil: die Aktiven
mit Fr. 4 018 036.14; die Passiven, unter Abrechnung des Gesellschaftskapitals

von Fr. 1 252 000, jedoch inbegriffen Aktivsaldo der Gewinn-
und Verlustrechnung mit Fr. 2 766 036.14; b) bei der Eisenbahngeselisehaft
Huttwil—Wolhusen: die Aktiven mit Fr. 3 368 233.07; die Passiven, unter
Abrechnung des Gesellschaftskapitals von Fr. 1 837 000, jedoeh
inbegriffen Aktivsaldo der Gewinn- und Vcrlustrechnung mit Fr. 1 531 233.07;
c) bei der Ramsei-Sumiswald-Huttwil-Bahn: die Aktiven, inbegriffen
Passivsaldo der Gewinn- und Verlustrechnung mit Fr. 3 342 094.33; die
Passiven unter Abrechnung des Gescllschaftskapitals von Fr. 1 301 850,-
mit Fr. 2 040 244.33. Der Uebernahmepreis wurde festgesetzt: a) für die
Eisenbahngeselisehaft Langenthal—Huttwil auf Fr. 1 251 000; b) für die
Eisenbahngesellsehaft Huttwil—Wolhusen auf Fr. 918 500; c) für die
Ramsei-Sumiswald-Huttwil-Bahn auf Fr. 284 250. Der Gesamtübernahmepreis

beträgt mithin Fr. 2 453 750, gleich dem Grundkapital bei der Gründung.

Die Aktien der bisherigen drei Bahngesellsehaften werden
entsprechend obigen Berechnungen gegen Stammaktien der neuen Gesellschaft

zu Fr. 250 eingetauscht. Die 2502 Aktien der Eisenbahngesellschaft
Langenthal—Huttwil zu Fr. 500 werden umgetauscht in 5004 Stammaktien

der Vereinigten Huttwil-Bahnen (VHB.) zu Fr. 250; die 3674 Aktien
der Eisenbahngesellschaft Huttwil—Wolhusen zu Fr. 500 in 3674 Stammaktien

der neuen Gesellschaft zu Fr. 250; für je 5 der 500 Prioritäts- und
5185 Stammaktien der Ramsei-Sumiswald-Huttwil-Bahn' zu je Fr. 225
wird eine Stammaktie der neuen Gesellschaft zu Fr." 250 verabfolgt. Die
neue Gesellschaft tritt in alle Rechte und Pflichten der genannten
bisherigen Bahngesellschaften ein, rückwirkend mit Nutzen- und Schadenbeginn

auf 1. Januar 194^. Die Bekanntmachungen der Gesellschaft
erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt und in' den Amtsblättern
der Kantone Bern und Luzcrn. Der Verwaltungsrat besteht aus 21 bis
28 Mitgliedern. Die vom Vcrwaltungsrat gewählte Direktion bestellt aus
höchstens 6 Mitgliedern. Dem Verwaltungsrat gehören an: Raphael Cottier,
von Jaun, in Bern; Cäsare Lucehini, von Montagnola, in Luzern; Eugen
Labliardt, von Steekborn, in Luzern; Dr. Hugo Dürrenmatt, von Guggis-
berg, in Bern; Dr. Charles Moser, von Arni bei Biglen, in Bern; Fritz König,
von und in Madiswil; Josef Frey, von Ettiswil, in Luzern; Dr. Vinzenz
Winiker, von Ruswil, in Luzern; Adam Klaesi, von Luehsingen, in Langenthal;

Ernst LuginbüM, von Bowil, in Lotzwil; Hektor Leucnberger, von
und in Ursenbach; Hans Lanz, von und in Rohr bach; Emil Minder, von
und in Huttwil;.Fritz Grädel, von und in Huttwil; Ernst Leuenberger-
Minder, von und in Huttwil; Christian Kleeb, von und in Eriswil; Hans
Flückiger, von und in Dürrenroth; Ernst Grossenbaeher, von und in
Affoltern i. E.; Fritz Hirsbrunner, von und in Sumiswald; Carlo Wiedmer,
von Trubschachen, in Wasen i. E.; Hermann Acschimänn, von Trachsel-
wald, in Lützelflüh; Albert Wüest, von Zell und Uffikon, in Zell; Dr. Sales

Heelit, von und in Willisau-Stadt; Hans Haetliger, von Reidcn, Willisau-
Land und Willisau-Stadt, in Willisau; Leo Grütter, von und in Willisau-
Stadt; Otto Kneubühler-Graf, von und in Willisau-Stadt; Josef Schiireh,

s ^\'on. Alberswil und Willisau-Land, in Willisau-Land; Johann Meyer," von
Menznau und Ufhusen, in Menznau. Präsident des Verwaltungsrates ist
Emil Minder, von und im Huttwil; Vizepräsident Dr. Sales Hecht, von
und in Willisau-Stadf. Der Direktion gehören an: Karl Braun, von Oftringen,
in Burgdorf, als Präsident; Dr. Hugo Dürrenmatt, von Guggisberg, in
Bern; Dr. Vinzenz Winiker, von Ruswil, in Luzern; Fritz Grädel, von und
in Huttwil; Theodor Huber, von Grosswangen un(l Zell, in Zell. Die
Zeichnungsberechtigung besitzen: a) durch Einzelunterschrift: der Direktor
Karl Braun; b) durch Kollcktivunterschrift zu zweien: die Mitglieder der
Direktion Dr. Dürrenmatt, Dr. Winiker, Fritz Grädel und Theodor Huber,
je unter sich oder mit einem Abteilungschef der Verwaltung, nämlich mit
Alfred Fankhauser, von Trub, in Oberburg, oder Ernst Fitze, von Schönengrund

(Appenzell ARh.), in Burgdörf.'

Nidwaiden — Uhlerwald-le-bas — Unterwaiden bassoN

28. März 1945.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Buochs, in Buochs (SHAB. Nr. 301

vom 28. Dezember 1942, Seite 2932). Josef Niederberger, von Dallenwil,
in Buochs, ist zum Sekretär gewphlt worden. Die Unterschrift des
Verwalters Josef Barmettier ist erloschen. Als neuer Verwalter wurde gewählt

Josef Barmettler, von und in Buoelis. Er zeichnet durch Einzelunterschrift.
Die bisher nicht unterschriftsberechtigten Vorstandsmitglieder Werner
Odermatt-Lauber, von Dallenwil, in Buochs, Präsident, und der
vorbezeichnete Sekretär zeichnen nunmehr durch Kollektivunterschrift zu
zweien.

Zug — Zoug — Zugo

7. März 1945. Krankenpflege usw.
Verein vom hL Franziskus, in Zug (SHAB. Nr. 263 vom 8. November 1940,
Seite 2054); Aufnahme von katholischen Töehtern und deren Ausbildung in
allen Zweigen der Kranken-, Armen- und Hauspflege. .Der Verein hat in
seiner Generalversammlung vom 25. Februar 1945 mangels Eintragspflicht
auf den Handelsregistereintrag verziehtet. Er wird daher im Handelsregister
gelöscht und besteht ohne Eintrag weiter.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
' Bureau de Fribourg

15 mars 1945.
Socidtd pour l'amelioratlon du logement populaire, ä Fribourg, soeietö
cooperative (FOSC. du 31 mars 1941, n° 76, page 626). Dans son assemblee
generale du 24 mars 1944, la soeiötü a adoptö de nouveaux Statuts en
harmonie avec le droit nouveau. Les engagements de la soeiötö sont garantis
par la fortune soeiale. Les societaires sont exempts de toute responsabilitö
personnelle quant aux engagements de la soeiötä. L'adrninistration se compose

de 5 ä 11 membres. Les publications de la sociötü sont faites par la
voie de'la presse loeale, soit: LaLibertö, L'Indöpendant et les Freiburger
Naehriehten. Demeurent reserves les eas dans lesquels les publications exigees
par la loi doivent §tre faites dans la Feuille offieielle suisse.du eommeree.

Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Stadl Sololhurn
24. März 1945.

Werkzeugmaschinenfabrik Solothurn A.G. Solothurn (Fabrlque de Machines-
Outlls Soleure S.A. Soleure) (Soleure Tool-Machine Works Ltd. Soleure),
in Solothurn. Unter dieser Firma ist auf Grund der Statuten vom
19. März 1945 eine Aktiengesellschaft gegründet worden. Sie bezweckt die
Fabrikation und denVerkauf vonWerkzeugmaschinen. Sie kann aueh andere
fabrikationsverwandte Erzeugnisse herstellen oder die genannten Fabrikate
an- und verkaufen. Sie kann Filialen errichten und sieh bei andern,
ähnliehe Zweeke verfolgenden Unternehmungen in irgendwelcher Form beteiligen

oder Interessengemeinschaften mit ihnen abschliessen. Das Grundkapital

beträgt Fr. 100 000 und ist eingeteilt in 200 auf den Inhaber
lautende Aktien zu Fr. 500. Das Grundkapital ist durch Barzahlung voll
liberiert. Die Publikationen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Die Mitteilungen an die Aktionäre können, sofern alle Aktionäre bekannt
sind, durch eingeschriebenen Brief erfolgen. Der Verwaltungsrat besteht
aus 1 bis 5 Mitgliedern. Gegenwärtig ist einziger Verwaltungsrat Dr. Karl
Obreeht, von und in Küttigkofen. Er führt Einzeluntersehrift. Die Gesellschaft

erteilt Kollektivprokura an Johann Mäder, von Märsehwil, in Luter-
bach, und Max Preisig, von Herisau, in Zuchwil. Geschäftsdomizil:
Bielstrasse 6 (Bureau des Verwaltungsrates Dr. Karl Obreeht).

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea Cittä
21. März 1945.

Transports maritimes et terrestres S.A., in Basel. Unter dieser Firma
bildet sieh auf Grund der Statuten vom 19. und 20. März 1945 eine
Aktiengesellschaft. Sie bezweckt den Betrieb internationaler Transporte und aller
damit zusammenhängender Geschäfte. Das Grundkapital beträgt Fr. 50000,
eingeteilt in 50 Namenaktien von Fr. 1000; es ist mit Fr. 20 000 einbezahlt.
Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen Handelsamtsblatt.
Der Verwaltung aus mindestens einem Mitglied gehört an Dr. Max Viseher-
von Planta, von und in Basel. Zum Zeichnungsbereehtigten wurde ernannt
Karl Sehwer-Heller, von Basel, in Riehen. Beide führen Einzeluntersehrift.
Domizil: Jungstra^se 3.

26. März 1945. Textilwaren usw.
Grollimund & Bauhart A.G., in Basel (SHAB. Nr. 209 vom 6. September
1944, Seite 1984). Die Unterschrift des Direktors Max Grollimund ist
erlosehen.

26. März 1945. Technische und metallurgische Produkte.
Ernst Grleder, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Ernst Grieder-
Madörin, von Rünenberg, in Basel. Handel mit technischen und metallurgischen

Produkten. Austrasse 29.
26. März 1945. Patente aller Art usw. '

Herma A.G., in Basel (SHAB. Nr. 12 vom 17. Januar 1942, Seite 128).
Die Firma ist dureh Verfügung des Konkursrichters vom 5. März 1945
aufgelöst worden.

26. März 1945. Bankgeschäfte usw.
H. Sturzenegger & Cie., in Basel (SHAB. Nr. 118 vom 22. Mai 1943, Seite
1155). In der Kommanditgesellschaft ist die Prokura des Walter Germann
erloschen.

~

26. März 1945. Lampenschirme.
Franz Leonhard, iri Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Franz Leonhard-
Kind, von Wettswil a. A., in Basel. Fabrikation von und Handel mit
Lampenschirmen. Haltingerstrasse 31.

26. März 1945. Farbwaren und Bauwerkzeuge.
Frau Y. Levy-Bloch, in Basel (SHAB. Nr. 151 vom 1. Juli 1941, Seite 1279).
Das Domizil der Einzelfirma befindet sieh nun Sängergasse.27.

26. März 1945. Bureaabedarf usw.
Leo von Arb, in Basel (SHAB. Nr. 40 vom 17. Februar 1939, Seite 338).
Das Domizil der Einzelfirma befindet sich nun St.Galler-Ring 23.

26. März 1945. Schaufensterreklame.
R. Ströbin, in Basel.-Inhaber dieser Einzelfirma ist Rudolf Strübin-Giger,
von und in Basel. Schaufensterreklame. Erikastrasse. 1.

26. März 1945. Metzgerei usw.
Ad. Etter, in Basel. Inhaber dieser Einzelfirma ist Adolf Etter, von
Ried bei Kerzers (Fribourg),-in Basel, mit seiner Ehefrau Hulda, geborene
Gossweiler, in Gütertrennung lebend. Metzgerei und Wursterei. Obere
Rebgasse 41.

27. März 1945. Masehipen und Eisenwaren.
H.& M.Mayer, in Base>,'Maschinen und Eisenwaren (SHAB. Nr. 215
vom 13. September 1941, Seite 1800). Die Kollektivgesellschaft hat sich
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infolge Todes des Gesellschafters Heinrich Mayer-Halff aufgelöst und ist
erloschen. Aktiventund Passiven gehen über an die Firma «M.Mayer
vormals H. & M. Mayer », in Basel.

27. März 1945. Maschinen, Eisenwaren.
M. Mayer vormals H. & M. Mayer, in Basel. Inhaber der Einzelfirma ist
Manfred Maycr-Pliilipp, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma « H. & M. Mayer », in Basel. Einzcl-
prokura wird erteilt an Arthur Meier, von Lengnau (Aargau), in Basel.
Handel mit Maschinen und Eisenwaren. Solothurnerstrasse 46.

27. März 1945.
Basler Konsum-Gesellschaft (B.K.G.), in Basel (SHAB. Nr. 6 vom
9. Januar 1943, Seite 80). In den Vorstand der Genossenschaft ist neu
gewählt worden Christoph Bruckner, von und in Basel; er zeichnet zu
zweien. Präsident ist nun Heinrich Hüttinger, an Stelle des im Vorstand
verbleibenden Fritz Blaser.

27. März 1945.
Berufsklelder-Fabrikatlons A.G. Basel, in Basel (SHAB. Nr. 252 vom
28. Oktober 194 3, Seite 2414). Zum Geschäftsführer mit Einzelunterschrift
wird ernannt Albert Keel-Scholz, von Rebstein, in Basel.

27. März 1945.
Kohlenunion Geldner A.G., in Basel (SHAB. Nr. 303 vom 30. Dezember
1942, Seite 2965). In der Generalversammlung vom 20. März 1945 wurden
die Statuten geändert. Die Firma lautet nun auch Union de Combustibles
Geldner S.A. (Unione Combustiblll Geldner S.A.) (Coal Union Geldner Ltd.).
Zweck der Gesellschaft ist der Import, Gross- und Detailhandel mit allen
Arten von festen und flüssigen Brennstoffen, Pech, Eisen, Metallen und
verwandten Artikeln, der Betrieb von Schiffahrt und Spedition, der Betrieb
von Bergwerken, die Produktion von Torf und die Fabrikation von Briketts.
Soweit es der Erreichung des Gesellschaftszweckes dient, kann die Gesellschaft

Firmen käuflich übernehmen oder sich an solchen beteiligen; sie
kann in- und ausserhalb der Schweiz Zweigniederlassungen errichten. Die
Verwaltung besteht nun aus 3 bis 7 Mitgliedern. Die weiteren Aenderungen
berühren die publizierten Tatsachen nicht. Das Aktienkapital von
Fr. 1 000 000 ist voll einbezahlt.

27. März 1945.
HIGBA, Genossenschaft für den Haus- und Grundbesitz, in Basel (SHAB.
Nr. 42 vom 20. Februar 1945, Seite 415). Aus der Verwaltung ist der
bisherige Präsident Dr. Fritz Schenkel ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. Dem Mitglied der Verwaltung, Lucien Koch, staatenlos, in Basel,
wird Unterschrift zu zweien erteilt."

28. März 1945.
Travex Holding A.G., in Basel (SHAB. Nr. 234 vom 7. Oktober 1943,
Seite 2246). Die Aktiengesellschaft hat sich durch Beschluss der
Generalversammlung vom 10. Februar 1945 aufgelöst und ist nach durchgeführter
Liquidation erloschen.

28. März 1945. Viehhandel.
Frau Rickenbacher, in Basel. Inhaberin dieser Einzelfirma ist Emma
Rickenbacher-Leuenberger, von Oltingen, in Basel. Der Ehemann stimmt zu.
Viehhandel. Eichenstrassc 2.

28. März 1945.
Verband Schweiz.Vieh-Importeure (V.I.V.), in Basel. Unter diesem Namen
besteht auf Grund der Statuten vom 29. Juni 1944 und 22. März 1945 ein
Veiein. Dieser bezweckt die Schaffung zweckdienlicher Verhältnisse und
die Wahrnehmung aller Interessen betreffend den Import von lebendem
und geschlachtetem Gross- und Kleinvieh nach der Schweiz sowie die
Wahrung der Standesehre und Kollegialität der Mitglieder. Dib Mittel
des Vereins bestehen aus den Eintrittsgebiihren, Jahresbeiträgen der
Mitglieder, allfälligen Spenden, Abgaben auf Importgeschäften sowie aus
Gebühren. Dem Vorstand aus 7 bis 9 Mitgliedern gehören an Rudolf Pulver,
von und in Bern, als Präsident; Emil Rudin, von Muttenz, in Arlesheim,
als Vizepräsident; Bernard Goetschel, von Seuzach, in Basel, als Kassier.
Sekretär ist Dr. Lucien Levaillant, von und in Basel. Präsident oder
Vizepräsident zeichnen zu zweien mit dem Sekretär oder dem Kassier. Domizil:
Gerbergasse 30.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

21. März 1945. Wirkerei-Erzeugnisse.
Alfred Beck & Co., in Schaff hausen. Unter dieser Firma besteht eine
Kommanditgesellschaft, die am 21. März 1945 begiunt. Einziger uubeschränkt
haftender Gesellschafter ist Alfred Beck, von Schönenberg (Zürich), in
Buchthalen. Konunanditär mit eiyer Bareinlage von Fr. 30 000 ist Albert Pletscher,
von und in Schaffhausen. Einzelprokura ist erteilt an den Kommanditär
Alhert Pletscher und Carl Bürgin, von und in Schaffhausen. Fabrikation
modischer Wirkerei-Erzeugnisse. Hochstrasse 32.

Aargau — Argovie — Argovia
27. März 1945.

Hilfsfonds der Firma Wegmann & Rymann, Maschinenfabrik und Apparatebau
in Hunzenschwil, in Hunzenschwil. Unter diesem Namen besteht auf
Gruud der öffentlichen Urkunde vom 23. März 1945 eine Stiftung. Sie hat
den Zweck, bedürftigen Angestellten und Arbeitern der Firma «Wegniann &
Rymann», in Hunzenschwil, in unverschuldeter Notlage oder Krankheit usw.
Unterstützungen zu gewähren nach Massgabe des Entscheides des Stiftungs-
rates. Organe sind: a) ein Stiftungsrat von drei Mitgliedern; b) ein Verwalter;
c) zwei vom Stiftungsrat zu bestellende Revisoren, die dem Stiftungsrate
selber nicht angehören dürfen. Zeichnungsberechtigt ist der Präsident oder
der Vizepräsident kollektiv mit dein Aktuar bzw. Verwalter. Präsident ist
Robert Wegmann, von Wallisellen, in Suhr; Vizepräsident: Richard Rymann,
von. Oberrohrdorf, in Hunzenschwil; Aktuar und Verwalter: Walter Hof-
mann, von Unterkulm, in Hunzcuschwil. Geschäftsdomizil der Stiftung: bei
der Firma.

27. März 1945. Damenstrümpfe.
Dietiker & Haefeli Reinach (Aarg)., in R e i u a c h. Unter dieser Firma sind
Fritz Dietiker, von Thalheim (Aargau), in Reinach (Aargau), und Emil
Haefeli, von Schmiedrued, in St. Gallen, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Januar 1945 ihren Anfang nahm. Zur Vertretung der
Gesellschaft ist nur der Kollektivgesellschafter Einil Haefeli befugt; Fritz
Dietiker ist nicht zeichnungsberechtigt Handel mit Damenstrümpfen en gros.
Eichenstrasse 790.

28. März 1945.
Landwirtschaftliche Genossenschaft Eiken, in B; k e n (SHAB. Nr. 6 vom
9. Januar 1935, Seite 72). In der Generalversammlung vom 2. Dezember 1941
.wurden neue, dem revidierten Obligationeurecht angepasste Statuten be¬

schlossen. Gegenüber den früher veröffentlichten Tatsachen sind folgende
Aenderungen eingetreten: Die Firma lautet nunmehr Landwirtschaftliche
Konsumgenossenschaft Eiken. Die Genossenschaft bezweckt die Hebung der
Wohlfahrt ihrer Mitglieder, die Förderung der bäuerlichen Berufsbildung
und die Ausbreitung und Vertiefung genossenschaftlicher Gesinnung in der
ländlichen Bevölkerung. Sie sucht ihren Zweck insbesondere zu erreichen
durch: a) Vermittlung von preiswürdigen und guten Artikeln des land- und
hauswirtschaftlichen Bedarfs; b) möglichst vorteilhafte Verwertung von
Erzeugnissen des landwirtschaftlichen Betriebes; c) Veranstaltung von Kursen
und Vorträgen, und d) grundsätzliche Unterstützung aller genossenschaftlichen

Bestrebungen. Neben der bisherigen persönlichen und solidarischen
Haftbarkeit der Mitglieder besteht nunmehr auch deren unbeschränkte Nach-
schusspflicht. Die Bekanntmachungen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt und Mitteilungen an die Genossenschafter, soweit das Gesetz nicht
zwingend etwas anderes bestimmt, durch schriftliche Zustellung oder
persönliche Mitteilung. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten, dem
Vizepräsidenten, dem Aktuar und zwei Beisitzern. Zeichnungsberechtigt ist wie
bisher der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem Aktuar. Der
Verwalter Emil Berger, von und in Eiken, führt, da er dem Vorstande angehört,

statutengemäss Einzelunterschrift.
28. März 1945. Vertretungen aller Art.

Friedrich Müller, Aarau, in Aarau, Vertretungen aller Art (SHAB. Nr. 180
vom 6. August 1942, Seite 1798). Das Geschäftslokal befindet sich nun:
Adelhändli 6.

28. März 1945. Graphische Industrie.
Rlngier & Co. Aktiengesellschaft, in Zofingen, Ausübung der graphischen
Industrie, Druck- und Verlagsunternehmen (SHAB. Nr. 87 vom 14. April 194-1,
Seite 855). Die an Dr. Hans Brack erteilte Kollektivunterschrift ist er-
loscheu.

28. März 1945.
Kurt Engel Metzgerei z. «Burgerstübli» Burg (Aargau), in Burg. Inhaber
dieser Firma ist Kurt Engel, von Signan (Bern), in Burg. Metzgerei und
alkoholfreies Speiserestaurant. Neue Strasse 187.

28. März 1945.
Viehzuchtgenossenschaft Sulz, in S u 1 z bei Laufenburg (SHAB. Nr. 195 vom
23. August 1937, Seite 1946). Johann Weber, Vizepräsident, ist aus dem
Vorstande ausgeschieden und seine Unterschrift erloschen. Zum Vizepräsidenten

wurde ernannt der bisherige Aktuar Karl Rüede und neu in den
Vorstand und zugleich als Aktuar ist gewählt worden Fritz Eichenberger,
von Beiuwil am See und Sulz bei Lanfenburg, in Sulz bei Laufenburg. Zeich-
nungsbereehtigt ist der Präsident oder der Vizepräsident kollektiv mit dem
Aktuar.

28. März 1945. Bäckerei, Restaurant usw.
Emil Spörri, in W o h 1 e n. Inhaber dieser Firma ist Emil Spörri-Stimimann,
von Untersiggenthal, in Wohlen (Aargau). Bäckerei, Konditorei, Restaurant
Central. Centralstrasse 132.

28. März 1945.
Alphons Vögeli Elektr. Installationen Leibstadt, in Leibstadt. Inhaber
dieser Firma ist Alphons Vögeli, von und in Leibstadt. Elektrische Installationen.

Im Restaurant Warteck.
28. März 1945.

Hans Beier Vertrieb von Bürstenwaren & Haushaltungsartikeln, in Sins-
Aettenscliwil (SHAB. Nr. 152 vom 3. Juli 1943, Seite 1530). Die Firma ist
infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

28. März 1945. Sägerei, Hobelwerk usw.
Alfred Müller & Sohn, in Auw. Unter dieser Firma sind Alfred Müller unt
Walter Müller, bei von Tegerfelden, in Auw, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. April 1945 ihren Anfang nimmt. Sägerei, Hobelwerk
und Holzhandel. Auw Nr. 53.

Thurgau — Thurgovie — Turgoviä
28. März 1945.

Baugeschäft Kreuzlingen Aktiengesellschaft, in Kreuzlingen (SHAB.
Nr. 12 vom 16. Januar 1945, Seite 127). Die Unterschrift des Geschäftsführers
Rudolf Jenny ist erloschen.

28. März 1945. Zimmereigeschäft.
Heini Nüssli, in H ü 11 w i 1 e n. Inhaher der Firma ist Heinrich, genannt
Heini Nüssli, von Rutschwil-Dägerlen (Zürich), in Hüttwilen. Ziramerei-
geschäft.

Tessic — Tessin — Ticino

Ujficio di Lugano
27 marzo 1945. Fotografia.

Emmy Urfer, in Ponte Tresa. Titolare della ditta 6 Emmy Urfer, da
Bönigcn (Berna), domiciliata a Ponte Tresa. Fotografia.

Dislreito di Mendrisio
24 marzo 1945. Autorimessa.

Gerosa Carlo, Garage Centrale, in C h i a s s o. Titolare ö Carlo Gerosa, di
Dionisio, da Italia, in Conio. La ditta conferisce procura individuale a Natale
Belloni, fu Angelo, da ed in Gencstrerio. Autorimessa e riparazioni auto.
Corso San-Gottardo 15.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Echallens

27 mars 1945. Boucherie, etc.
Armand Pidoux, äEchallens. Le chef de la maison est Armand Pidoux,
feu Eugene, de Forel sur Lucens et Villars-le-Conitc, ä Echallens. Boucherie-
charcuterie.

Bureau de Lausanne

27 mars 1945. Articles pour enfants, tapis, etc.
Michel-Hossie, ä Lausanne, commerce de voitures et d'articles pour
enfants, tapis, linoleums, articles de voyage, meubles et autres articles divers
ä l'enseigne «Au Berceau d'Or» (FOSC. du 25 janvier 1928). La raison est
radi6e. L'actif et le passif sont repris par la soci6te anonyme «Michel-Hossl6
S. A.», ä Lausanne.

27 mars 1945. Tapis, artieles pour enfants, etc.
Michel-Hossie S.A., k Lausanne. Suivant procös-verhal autjj^ntique du
16 mars 1945 et Statuts du 6 mars 1945, il a ete constituö sous cette raison
sociale une societe anonyme. Elle a pour but- la reprise avee actif et passif
du commerce que Paul Michel-Hossie exploite Rue Haldiinand 4, k
l'enseigne «Au Berceau d'Or», et la continuation de ses affaires, ä savoir le
commerce de tapis, linoleums, voitures et articles pour enfants, articles de
voyage et autres merchandises de diverse nature, ainsi que la conclusion
de toutes operations finaneiöres. et e.onimerciales en rapport direct ou indirect
avec son objet principal. La reprise .de l'actif et du passif a lieu sur la base
du bilan au 31 d6ceuibre 1944 accusant un actif de fr. 228 303. 09 et un passif
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de fr. 17 274. 70, laissant ainsi un actif net de fr. 211 028.39, montant pour
lequel l'apport est accepts. La soeifetfe est subrogee ä, tous les droits et
obligations de la maison «Michel-Hosslfe» dont eile liura les profits et les charges
avec effet rfetroactif au lor janvier 1945. En paiement partiel de cet apport,
il est remis k Paul Michel 180 actions nominatives de fr. 500 chacune,
entiferement libferfees. L'apporteur reste crfeancier de la soeifetfe pour le solde
de fr. 121 028.39. Le capital est de fr. 100 000, divisfe en 200 actions nominatives

de fr. 500 chacune, entiferement libörö par fr. 10 000 en espfeces et
fr. 90 000 en a^ports. La soeifetfe est administrfee par un conseil compost d'un
ou de plusieurs membres. Les publications de la soeifetfe sont faites danä la
Feuille offi cielle suisse du commerce. Les convocations ä l'assemblfee gfenferale
sont faites par lettres recommandfees. Ont 6t6 nommfes en quality d'administra-
teurs: Charles Hosslfe, de Cully, ä Blonay (Vaud), nommfe president, et Paul
Michel-HoBslfe, de Bönigen, k Lausanne, nommfe administrateur-dfelfegufe, qui
engagent la soeifetfe par leur signature individuelle. Ont fetfe dfesignfes comme
fondfes de pouvoir avec signature collective ä dcux entre eux: Andrfe Burki,
de Thielle Wavre (Neuchätel), et Gustave Duflon, de Riex, les 2 ä, Lausanne.
Bureau: Rue Haldimand 4, dans les locaux de la soeifetfe.

Wallis — Valais — Vallese

Bureau de Sion
26 mars 1945.

Electra S.A., ä Sion. Suivant acte authentiquc et Statuts du 23 mars 1945,
il a 6t6 constitufe, sous cette raison sociale, une society anonyme ayant
pour but l'exploitation d'une entreprise felectrique et toutes activity
accessoires. En outre, la soeifetfe peut se charger de toutes les operations
qui sont de nature ä dfevelopper le but de la soeifetfe, ou qui ont un rapport
direct ou indirect avec son objet. Le capital social est de fr. 50 000, entifere-
ment Iib6r6. II est divisfe en 100 actions de fr. 500 chacune. Toutes les
actions sont nominatives. Les publications sont faites dans le «Bulletin
officiel du canton du Valais» et, pour les cas expressfement prfevus par la
loi, dans la Feuille officielle suisse du commerce. La society est administrfee
par un conseil d'administration d'un ou de plusieurs membres. Jacques
Pletscher, de Schieitheim (Schaffhouse), ä Sion, a fetfe nommfe adminis-
trateur unique; il engage la soeifetfe par sa signature individuelle. Bureaux:
Hue des Remparts.

27 mars 1945. Articles pour l'felectricitfe, etc.
Gaspoz Henri, k Sierre. Le chef de cette maison est Henri Gaspoz, d'Evo-
lfene, ä Sierre. Commerce d'articles pour l'felectricitfe, reparation, installations

felectriques et telephone. Rue Centrale.

Genf — Genfeve — Ginevra

26 mars 1945. Epicerie-primeurs.
Mme Baldacci, ä Gen6ve, commerce d'epicerie-primeurs (FOSC. du 20 oc-
tobre 1944, page 2327). La raison estradiec par suite de remise de commerce.

26 mars 1945. Vins, liqueurs et spiritueux.
Hans Spilimann, ä Satigny. Le clief de la maison est Hans Spillmann,
de Windisch (Argovie), ä Satigny. Commerce de vins, liqueurs et spiritueux.

26 mars 1945. Salle de billard avec buvette.
U. Burgener, Acadfemie de biliard, ä Genfeve, exploitation d'une salle
de billard avec buvette (FOSC. du 14 septanbre 1937, page 2100). Par juge-
ment du 26 ffevrier 1945, le Tribunal de premifere instance de Genfeve a
dfeclarfe le titulaire en fetat de faillite.

26 mars 1945. Fournitures industrielles.
Fritschi & Cie, k Genfeve, commerce de fournitures industrielles, societfe

en commandite (FOSC. du 10 novembre 1943, page 2517). La procuration
individuelle confferfee k Charles-Henri Aulas est feteinte.

26 mars 1945. Horlogerife.,
Neumann et Stroun, Cie des Montres Empire (Neumann et Stroun, Empire
Watch C»), ä Genfeve, soeifetfe ennom collectif (FOSC. du 12septembre 1941,

page 1791). La soeifetfe est dissoute depuis le 31 dfecembre 1939. La liquidation
fetant terminfee, la raison sociale est radifee.
26 mars 1945.

Soeifetfe Immobiiifere « Her Meiy », ä Genfeve, soeifetfe anonyme (FOSC. du
20 mai 1932, page 1213). Le conseil d'administration est composfe de Lfeon

Duret, prfesident (inscrit), et Andrfe Couturier, seerfetaire, de et ä Genfeve,
lesquels signent collectivement. L'administrateur et seerfetaire du conseil
Alfred-Henri Clerc est dfemissionnaire; ses pouvoirs sont feteints. Adresse
de la soeifetfe: Rue Petitot 6, rfegie Lfeon Duret et H. Baumgartner Societfe

Anonyme.
26 mars 1945. Produits de toute nature.

Alban S.A., ä Genfeve, reprfesentation de produits de toute nature, etc.
(FOSC. du 25 janvier 1945, page 216). Locaux de la soeifetfe: Boulevard
Carl-Vogt 20.

26 mars 1945.
Soeifetfe Immobiiifere Ouest-Marronniers, k Genfeve, soeifetfe anonyme
(FOSC. du 12 oetobre 1944, page 2271). Robert Aeberli, de Männedorf
(Zurich), ä Lausanne, a fetfe nommfe unique administrateur, avec signature
individuelle, en remplacement de Jean Gailloud, dfemissionnaire, dont les

pouvoirs sont feteints.

26-mars 1945. Vins.
Edtnond Benedettl, k Genfeve, commerce de vins en gros (FOSC. du
10 mars 1945, page 571). La raison est radifee. L:actif et le passif sont repris,
sur la base d'un bilan au 31 dfecembre 1944, par la soeifetfe «E. Benedetti
S.är. 1.», ä Genfeve, ci-aprfes inscrite.

26*"mars 1945. Vins.
E. Benedetti S. ä r. 1., k Genfeve. Suivant acte authentique et Statuts du
20 inars 1945, il a fetfe constitufe, sous cette raison sociale, une soeifetfe k
responsabilitfe limitfee ayant pour objet le commerce de vins en gros. Elle
pourra effectuer toutes opferations commerciales ou industrielles se ratta-
chant directement ou indirectement au but principal. Le capital social est
de fr. 50 000. Les assoeifes sont: Louis-Edmond-Julien Benedetti, de et ä

Genfeve, pour une part de fr. 20 000; Hermann Burgermeister, de Hugelshofen
et Märstetten (Thurgovie), ä Genfeve, pour une part de fr. 15 000, et Pierre-
Edinond Dumont, de Genfeve, k Bardonnex, pour une part de fr. 15 000.
Louis-Edmond-Julien Benedetti a fait apport ä la soeifetfe de l'actif et du
passif de la maison «Edmoud Benedetti», ä Genfeve, selon bilan arrfetfe au
31 dfecembre 1944, annexfe anx Statuts et accusant un actif de fr. 173 474. 90

(caisse, chfeques postaux, marchandises, dfebiteurs, matferiel, clientfeie) et un
passif de fr. 123 474. 90 (crfeanciers, banque, impöts chiffres d'affaires), soit
un actif net de fr. 50 000. Cet apport a fetfe fait et aeeeptfe pour le prix de
fr. 50 000 et payfe k l'apporteur par la remise de la part sociale de fr. 20 000,

entiferement libferfee, Edmond Benedetti, restant crfeancier de la soeifetfe pour
fr. 30 000. La soeifetfe est subrogfee dans tous les droits et obligations de la
maison «Edmond Benedetti» dont eile aura les profits et les pertes, avec
effet rfetroactif au 1er janvier 1945. L'organe de publicitfe est la Feuille
officielle suisse du commerce. Louis-Edmond-Julien Benedetti, Pierre-Edmond
Dumont et Hermann Burgermeister ont fetfe dfesignfes comme gferants, avec
signature collective ä deux. Locaux: Rue de Berne 56bla.

Andere, durch Gesetz oder Verordnung zur Veröffentlichung im SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autres avis, dont la publication est prescrite

dans la FOSC. par des lois ou ordonnances

Erfindungsschutz

Das unterzeichnete Amt anerkennt die Schweizer Mustermesse vom
14. bis 24. April 1945 in Basel als offiziell anerkannte Ausstellung im Sinne
von Artikel 7 des Bundesgesetzes betreffend die Prioritätsrechte an
Erfindungspatenten und gewerblichen Mustern und Modellen, vom 3. April 1914/
21. Dezember 1928.

Bern, den 29. März 1945.

Eidgenössisches Amt für geistiges Eigentum.

Protection des inventions

Le bureau soussignfe reconnait la Foire suisse d'echantillons du 14 au
24 avril 1945 ä Bäle comme exposition officiellement reconuue au sens de
l'article 7 de la loi ffedferale du 3 avril 1914/21 dfecembre 1928 sur les droits
de prioritfe relatifs aux brevets d'invention et aux dessins et modeles
industries. (AA. 53)

Berne, le 29 mars 1945.

Bureau ffedferal de la proprietfe intellectuelle.

Grand Hotel & Beau Rivage, Interlaken, Erbschaft Max Schubiger

i'A % -Hypothekaranleihen von 1904 (Fr. 665 000)

Gemäss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei An-
leihensobligationen, vom 20. Februar 1918, nebst Ergänzungen vom 20.
September 1920, 1. Oktober 1935, 19. Dezember 1941 und 24. Dezember 1943,
werden die Obligationäre eingeladen, au der am Dienstag den 24. April 1945,
um 15 Uhr (Präsenzliste von 14 Uhr 30 an), im Hotel Bristol in Bern unter
der Leitung des unterzeichneten Instruktionsrichters stattfindenden

Obligationärversammlung

teilzunehmen zur Beschlussfassung über folgende Anträge:

1. Verzicht auf je Fr. 600 vom Kapitalanspruch jeder Obligation gegen
Barzahlung von je Fr. 50 und Uebcrgabe je einer durch Verrechnung
liberierten Aktie zu Fr. 250 der zur Uebernahme des Hotels ueu zu
gründenden Aktiengesellschaft mit voraussichtlich insgesamt Fr. 375 000

Grundkapital.
2. Zustimmung zur Schuldübernahme der verbleibenden Fr. 400 jeder Obli¬

gation durch die neuzugründende Aktiengesellschaft.
3. Verschiebung der Rückzahlung der verbleibenden je Fr. 400 bis

30. September 1954.

4. Umwandlung des festen Zinsfusses für die Zeit vom 1. Oktober 1944
bis 30. September 1949 in einen vom Betriebsergebnis abhängigen
veränderlichen Zinsfuss von höchstens 4%, und vom 1. Oktober 1949 an
Ermässigung des festeu Zinsfusses auf 4%.

5. Zustimmung zur Errichtung einer vorgehenden Meliorationshypothek
von Fr. 100 000.

6. Verzicht, auf die rückständigen Zinsen gegen Barzahlung von Fr. 10 auf
jede Obligation.

7. Eventuell Wahl eines GläubigerVertreters gemäss Artikel 23 u. ff. GGV.

Die Obligationäre, die an der Versammlung teilzunehmen oder sich
vertreten zu lassen wünschen, haben ihre Obligationen bis spätestens am
23. April 1945 bei der Spar- und Leihkasse in Bern oder der Basler Handelsbank

in Basel oder der Kantonalbank von Bern in Bern zu hinterlegen. Zur
Vertretung von Obligationären ist eine schriftliche Vollmacht erforderlich.

Lausanne, den 29. März 1945. (AA. 523)

Ziegler, Bundesrichter.

SALUBRA AG., Basel

6% -Obligationenanleihen von 1927/28

Gemäss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei
Anleihensobligationen vom 20. Fehruar 1918 und Abänderungen vom
25. April 1919, 20. September und 28. Dezember 1920 sowie vom 24. März 1941
werden die Obligationäre eingeladen, an der am Montag den 16. April 1945,
11 Uhr, im Sitzungszimmer des Bankhauses A. Sarasln & Cie., Freie Strasse 107
in Basel, stattfindenden

Obligationärversammlung
teilzunehmen zur Behandlung folgeuder Traktanden:

1. Konstituierung der Versammlung.
2. Beschlussfassung über Umwandlung des festen Zinssatzes von 6% in

einen variahlen Zinssatz und Verschiebung des Kündigungstermins um
10 Jahre, d. h. vom 30. Juni 1945 auf 30. Juni 1955.

3. Wahl eines Vertreters der Obligationäre.
Die Titelinhaber, welche an der Versammlung teilzunehmen wünschen,

werden ersucht, sich beim Bankhaus A. Sarasin & Cie. in Basel durch Vorlage

eines Depotscheins oder Vorweisung ihrer Obligationen über ihren
Titelbesitz auszuweisen, wogegen ihnen eine Zutrittskarte ausgehändigt wird.

Basel, den 27. März 1945. (AA. 512)

Der Verwaltungsrat der SALUBRA AG.
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Mitteilungen - Communications - Comunicazioni
Brasilien — Einfuhrbewlllignngspflicht ffir verschiedene Erzengnisse

(Siebe Veröffentlichungen im SHAB. Nrn. 23, 33 und 50 vom 29. Januar, 9. Februar
nnd 1. März 1945)

Im Nachgang zu den obenerwähnten Veröffentlichungen wird
nachstehend der Wortlaut der brasilianischen Verfügung vom 22. Januar 1945
betreffend die Einfuhrbewilligungspflicht für verschiedene Erzeugnisse
bekanntgegeben:

1. Die Einfuhr der in der nachfolgenden Liste, welche durch weitere
Verfügungen erweitert oder beschränkt werden kann, aufgeführten
Erzeugnisse, gleichgültig welcher Herkunft, ist nur mit einer vorgängig
erteilten Bewilligung (licen^a previa) möglich, welche vom Bureau für
Ein- und Ausfuhr der Bank von Brasilien (Carteira de Exporta?äo e Im-
p.orta^äo do Banco do Brasil) abgegeben wird.

2. Die Bewilligung wird in zwei Exemplaren ausgestellt. Das erste
mnss durch den Importeur dem zuständigen Zollamt bei der Verzollung
vorgelegt werden; das zweite ist dem Exporteur im Herkunftslande
zuzustellen.

3. Wenn es sich um bewilligungspflichtige Waren handelt, so dürfen
die Zollämter- sie nicht verzollen und die Konsularbchörden keine
Verschiffungsdokumente dafür legalisieren, ohne im Besitze der entsprechenden

Bewilligung zu sein. Ausgenommen sind Fälle gemäss Abschnitt 6
hiernach.

4. In dringlichen Fällen und auf Ansuchen der « Carteira » kann der
Inhalt der Bewilligung durch Vermittlung des brasilianischen Ausscn-
minisleriums direkt telegraphisch dem zuständigen Konsulat übermittelt
werden.

5. Die Gültigkeitsdauer, welche 150 Tage nicht überschreiten kann,
wird auf jeder Bewilligung vermerkt. Die 4 Carteira » ist ermächtigt, die
Gültigkeitsdauer zu verlängern.

6. Nicht erfasst von den Bestimmungen dieser Verfügung sind:
a) Importe zur Herstellung von Kriegsmaterial, welche direkt von der

Regierung durch Vermittlung der militärischen Ministerien
vorgenommen werden;

b) Importe gemäss Kontrakten, die bis zum Tage der Veröffentlichung
dieser Verfügung (23. Januar 1945) abgeschlossen wurden.

Liste der bewilllgungspfllchtlgen Waren
Edelsteine und Halbedelsteine;
Glas und Glaserzeugnisse;
Feuerfestes Material, Geschirr-, Keramik-, Terracotta- und Tonerzeugnisse;
Nichtmetallisehc Mineralien — Rohstoffe oder Erzeugnisse — (Schleifmittel, Asbest,
- Asphalt und Bitumen, Graphit, Kohlenstoff, Gips, Glimmer, Schwefel,

Bergkristall, Kryolith, Diamant);
Erze im allgemeinen (Eisen, Aluminium, Kupfer, Nicker, Platin, Blei, Mangan);
Eisenlegierungen (Mangan-, Chrom-, Kolumbium-, Molybdän-Silizium-,

Titanlegierungen usw.);
Halbfabrikate aus Eisen, Stahl, Nichteisenmetallen und Legierungen, Edelmetalle

inbegriffen (Eisen und Stahl, Aluminium, Bronze, Messing, Kupfer, Blei nsw.),
HQttenerzeugnisse und Fabrikate aus diesen Metallen und Legierungen;

Maschinen, Einrichtungen, Geräte und Instrumente im allgemeinen, Einzel- und
Zubehörteile (wie Dampfmaschinen, Lokomotiven, Bergbau- und Baumaschinen,
Pumpen, Turbinen, Drehbänke, Werkzeugmaschinen, Druckereimaschinen,
industrielle Anlagen). 76. 3. 4. 45.

Brasil — Assnjettissement de certaines marchandlses
ä la formality de la licence d'importation

(Voir publications parues ä la FOSC., n°" 23, 33 et 50 des 29 janvier, 9 feyrier et l" mars
1945)

En complement des publications susmentionnees, nous reproduisons
ci-apres le texte original de l'ordonnance brösilienne du 22 janvier 1945
concernant l'assujettissement de certaines marchandises ä la formalite
de la licence d'importation: ^

1° L'importation de n'importe quelle provenance des produits men-
tionnes dans la liste annexöe, qui pourra etre amplifi6e ou röduite au moyen
d'ordonnances supplömentaires, est soumise au rögime d'une-licence prö-
alable (liccn^a previa) delivree par le «Portefeuille d'Exportation et
d'importation de la Banque du Bräsil» (Carteira de Exporta?äo e Importa?äo
do Banco do Brasil).

2° La licence sera ömise en deux exemplaires. Le premier sera
presents par l'importateur au bureau de douane competent lors du dddouane-
ment; le second sera envoye ä l'exportateur du pays de provenance.

3° Lorsqu'il s'agit de produits soumis ä la licence prSalable, les bureaux
de douane ne pourront dedouaner les importations, ni les autorites consulates

legaliser les documents relatifs aux embarquements,- sans etre en
possession de la licence respective. Font exception les cas mentionnes ä

l'article 6 ci-aprSs.
4° En cas d'urgence et ä la demande de la « Carteira », la licence pourra

Stre transmise telegraphiquement au consulat competent par l'intcrmediaire
du Ministere des relations extericures.

5° Le delai dc validity, qui ne pourra excSder 150 jours, sera mentionne
dans chaque licence. La «Carteira » aura la faculte de proroger ce dSlai.

6° Ne sont pas soumises aux dispositions de cette ordonnance:

a) les importations pour la fabrication de materiel de guerre effectu6es
directement par le gouvernement, par l'intermödiaire -des ministöres
militates; *

b) les importations qui furent contractus jusqu'ä la date de la publica¬
tion de cette ordonnance (23 janvier 1945).

Liste des articles soumis ä la licence
Pierres precieuscs ou scmi-prdcicuses;
Verres et produits ddrivds; • '

Matdriel rdlraetaire, articles cdramiques, vaisselle, terre cuite et argile;
Mindraux non nidtalliques—matidrcs premidres ou produits manufacturds—(abrasifs,

amiante, asphaltc ct bitume, graphite, carbonc, plätre, mica, soufre, cristal de

quartz, cryolithc, diamants);
Minerais en gdndral (de fer, aluminium, cuivrc, nickel, platlne, plomb, mangandse);
Alliages de fcr (avec mangandse, chrome, columbium, molybddne, silicium, titane, etc.)
Produits semi-manufacturds en fcr, acicr, mdtaux ct alliages non ferreux, les mdtaux

prdcieux y eompris (fer, acier, aluminium, bronze, laiton, cuivre, plomb, etc.),
et les produits d'usinc et manufäctnrds des mdtanx et alliages dnumdrds;

Machines, dquipements, ustcnsiles et instruments en gdndral, pidces et aceessoires

(par excmple machines ä vapeur, locomotives, machines pour mines et de

construction, pompes, turbines, tours, macbines-outils, machines d'imprimcrie, dquipements

indnstriels). 76. 3. 4. 45.

Schweizerische Deberseetransporte
(Mitteilung Nr. 108 des Kriegs-Transport-Amtes, vom 3. April 1945)

Export
Lissabon—Philadelphia:

«Helene Kulukundls » XXVII, Lissabon ab 19. März, Philadelphia erwartet anfangs
April 1945.

Südamerika:
«Kassos » XXIV, Lissabon ab 20. März 1945 nacb Rio de Janeiro, Santos und Buenos

Aires.
• St-Cergue » XVI, ladebereit Lissabon gegen Mitte April nach Rio de Janeiro, Santos

und Buenos Aires.

Import
Nordamerika:

«Nereus» XXIV, Philadelphia ab 28. März 1945 (mit Stückgüterbellad); Lissabon
an erste Hälfte April 1945.

«Lugano» XIII, ab Philadelphia. gegen 7. April 1945; Lissabon an zweite Hälfte
April 1945.

« Stavros » XXII, ladebercit Philadelphia gegen 5. April 1945. Löschhafen: Lissabon.
«Marpessa» XXI, in Baltimore seit 31. März 1945; ladebereit Philadelphia anfangs

April'1945 (mit Stückgüterbcilad). Löschhafen: Lissabon.
«Helene Kulukundis »XXVII, ladebereit Philadelphia anfangs April 1945. Löschhafen!

Lissabon.

«Mount Aetna » XXI, ladebereit USA.-Hafen erste Hälfte April 1945.

Südamerika:
« St-Cergue » XV, Barcelona an 1. April 1945.

«Kassos» XXIV, ladebereit: Santos gegen 7. April, Montevideo gegen 13. April,
Buenos Aires gegen Mitte April 1945. Löschhafen: Lissabon.

«Thetis» XXVII, ab Buenos Aires 1. April; Lissabon an zweite Hälfte April 1945.

Pendeldienst
Lissabon—Toulon:

«Chasseral» XV, Toulon an 23. März 1945.

«Zürich » V, Lissabon ab gegen 5. April 1945 nach Tonion,

Die übrigen Schiffe:

«Albula», in Lissabon.
« Säntis », in Lissabon.
« St.Gotthard », in Lissabon.

«Eiger », St-Vineente.
«Master Elias Kulukundis », Lissabon. 76. 8. 4. 45,

Transports maritimes suisses

(Communication n° 108 de l'Office de guerre pour les transports, du 3 avrll 1945).

Exportation
Lisbonne—Philadeipbie:

«Helene Kulukundis » XXVII, ddpart de Lisbonne le 19 mars; attendu ä Phlladelphle
au ddbut d'avril 1945.

Amdriqne dn Sud:

«Kassos » XXIV, ddpart de Lisbonne le 20 mars 1945 pour Rio de Janeiro, Santos
et Buenos-Ayres.

/
« St-Cergue » XVI, mise en charge ä Lisbonne-vers la mi-avril pour Rio de Janeiro,

Santos et Buenos-Ayres.

Importation
Amdrlque du Nord: -

«Nereus» XXIV, ddpart dc Philadeipbie le 28 mars 1945 (avcc chargement
compldmcntaire de colis isolds); arrivde ä Lisbonne dans la premidre qulnzalne
d'avril 1945.

«Lugano » XIII, ddpart de Pbiladelphie vers le 7 avrll; arrivde ä Lisbonne dans la
deuxidme quinzaine d'avril 1945.

« Stavros » XXII, mise en charge ä Philadeipbie vers le 5 avril-1945. Port de ddcharge-
ment: Lisbonne.

«Marpessa » XXI, ä Baltimore depuis le 31 mars; mise en charge ä Philadeipbie au
ddbut d'avril 1945 (avec chargcmcnt eompldmentaire dc colis isolds). Port de dd-
chargcmcnt: Lisbonne.

«Helene Kulukundis» XXVII, mise en charge ä Philadelphlc au ddbut d'avril 1945.
Port de ddchargement: Lisbonne.

«Mount Aetna » XXI, mise cn charge dans un port des EUA. dans la premidre quinzaine

d'avril 1945.

Amdrlque du Sud:

«St-Cerguc » XV, arrivde ä Barcelonc le l6r avril 1945.

«Kassos » XXIV, mise en charge ä: Santos vers le 7 avril, Montevideo vers le 13 avril,
Buenos-Ayres vers la mi-avril 1945. Port dc ddchargement: Lisbonne.

«Thetis» XXVII, ddpart de Buenos-Ayres le 1er avril; arrivde ä Lisbonne dans la
deuxidme quinzaine d'avril 1945.

Serviee navette
Lisbonne—Tdulon: N

«Cbasseral» XV, arrivde ä Toulon le 23 mars 1945. '
«Zürich »V, ddpart de Lisbonne vers le 5 avril 1945 pour Toulon. "•*

Les antres navlrcs:
< Albula », ä Lisbonne.
< Säntis », ä Lisbonne.
« St.Gotthard », ä Lisbonne.

• Eiger », ä St-Vincente. -

« Master Elias Kulukundis »,'ä Lisbonne. 76. 3. 4. 45.

Redaktion:
Handelsabteilung des Eidgenössischen Volkswirtschaftsdepartements in Bern

Redaction:
Division du commerce du Departement fädäral de l'äconomie publique ä Berne
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Societe Internationale de Placements
Elisabethenstrasse 43, Basel

Einlösung der Coupons:

Ab 3. April 1945 gelangen pro Trustanteil ' zur Auszahlung:
Intercontinental Trust, gegen Coupon Nr. 11, brutto Fr. 1.370*

Abzug für:
Couponsteuer Fr. —.—
Verrechnungssteuer Fr. 0.342 Totaler Abzug Fr. 0.342

Nettoausschüttung Fr. 1.028

* Für die Geltendmachung des Verrechnungs- oder Rüek-
erstattungsanspruches ist für den inländischen Zertifikatsinhaber

als Bruttobetrag Fr. 1.368 massgebend,
lieber die Auszahlung an Zertifikatsinhaber mit Wohnsitz
im Ausland erteilen die Zahlstellen Auskunft.

Swissimmobil, Serie <D>,

gegen Coupon Nr. 14, brutto Fr. 19.—*

Abzug für:
Coupousteuer Fr. —.961
Quellenwehrsteuer

(Erträgnisse 1944) Fr. —.06 **
Verrechnungssteuer Fr. 4.629 Totaler Abzug Fr. 5.65

Nettoausschüttung Fr. 13.35

* Unter Berücksichtigung der in den Jahren 1944 und 1945
verschiedenen Verrechnungssteuersätze sind für die
Geltendmachung des Verrechnungs- oder Rückerstattungsanspruches
als Bruttobetrag Fr. 18.516 massgebend.

** Die Quellenwehrsteuer ist für die im Jahre 1944
eingegangenen Erträgnisse auf einem Bruttobetrag von Fr. 1.20
entrichtet worden.

Canasip: Der Coupon Nr. 12 wird in Kanada mit can. $ 0.32

pro Subunit eingelöst. Die Transferschwierigkeiten bestehen
weiter. Ueber die unter bestimmten Voraussetzungen
bestehenden Transfermöglichkeiten erteilt der Treuhänder, der
Schweizerische Bankverein in Basel, nähere Auskunft

ZAHLSTELLEN:

Schweizerischer Bankverein, Basel und seine sämtlichen Sitze,
Zweigniederlassungen und Agenturen in der Schweiz;

Schweiserische Kreditanstalt, Zürich und ihre sämtlichen
Zweigniederlassungen und Agenturen.

Zurzeit werden ausgegeben:

Zertifikate Swissunit, Serie <B»
Ausgabepreis vom 28. März 1945 i

Zertifikate Swissimmobil, Serie «D>
Ausgabepreis vom 3. April 1945 i i

Fr. 57.25

Fr. 1,165.-

Verlangen Sie Prospekte und Auskunft durch Ihre Bank

SOCIETE SUISSE DE CIMENT PORTLAND

Neuchätel

Conformöment ä l'article 9 des Statuts, Messieurs les actionnaires sont convoquös en

assemblöe gönärale ordinaire
samedl 14 avrll 1945, & 11 Ii. 30, 5 Neueliütel, bureaux de M.Yf. Ed. Bubled & Cle, anelen
bötet Bellevue.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapports du conseil d'administration et des contröleurs sur tes comptes del'exer-

cice 1944.
2. Approbation de ces rapports et votation sur les propositions qu'ils contiennent,

notamment döcharge au conseil d'administration et fixation du dividends.
3. Nomination d'un administratcur.
4. Nomination de deux contröleurs.

A teneur de l'article 12 des Statuts, Messieurs les actionnaires doivent, pour avoir
le droit de participer k l'assemblöe gönärale, opörcr jusqu'au mercredi 11 avrtl 1945,
& midi, lc döpöt de leurs actions, en öchange duqu,et its recevront un recöpissö nominatif
et personnel qui lcur scrvira de carte d'admission ä t'assemblöe gönörale.

Ce depöt peut ötre effectuö k Neuchätel: au siftge social, k la Soclötö de hanque sutsse
et ä la Banque cantonalc neuchäteloise; k Bäte: ä la Sociötö de hanque suisse.

Le compte de profits et pertes et le hllan, dp möme que le rapport des contröleurs,
le rapport de gcstion et les propositions concernant t'emploi du'bönöfice net, sont döposös
aux iieux tndiques ct-dessus, oü Messieurs les actionnaires pourront en prendre connals-
sance k partir du 3 avril 1945. • L 71

Biel-Meinlsberg A4*.
\

Ordentliche Generalversammlung* der Aktionäre
Samstag den 21. April 1945, um 14 lA Uhr, in der Wirtschaft zum Kreuz

in Orpund

TAGESORDNUNG:
1. Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Rechnungen pro 1944

und Döcharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
2. Erueuerungs- und Ersatzwahlen in den Verwaltungsrat.
3. Wahl der Kontrollstelle pro 1945.

Die Rechnungen und der Revisionsbericht liegen von heute hinweg bis

zum Versammlungstage auf dem Bureau unseres Sekretariates in Täuffelen
zur Einsicht der Aktionäre auf.

Zutrittskarten zur Versammlung können dort bezogen werden oder vor
der Versammlung im Versammlungslokal. U 17

Orpund, den 20. März 1945. DER VERWALTUNGSRAT.

Aluminium - Industrie-Aktien-Gesellschaft
Chlppls

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Donnerstag den 19. April 1945, vormittags pnnkt 11 Uhr, Im Savoy-Rotcl Banr en VUle
in Zürich

Tagesordnung:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung und der Bitanz für 1944

sowie des Berichtes der Kontrollstelle.
2. Döcharge-Erteilung an den Vcrwaltungsrat und das Direktorium.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
Der Geschäftsbericht, nebst Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung für 1944

sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 5. April 1945 an zur Einsicht der Herren
Aktionäre in unserem Geschäftslokal in Chippis bereit.

Die Aktionäre können Stimmberechtigungsausweise gegen Deponierung der Aktien
am Sitze der Gesellschaft oder bei naelibenannten Banken, woselbst die Titel bis nach
Abhaltung der Generalversammlung hinterlegt bleiben, bis spätestens den 16. April 1945
beziehen. Nach diesem Datum werden Stimmkarten nicht mehr aasgegeben.

Schweizerische Kreditanstalt, Zürich
Schweizerischer Bankverein, Basel
Eidgenössische Bank AG., Zürich
A. Hofmann & Co. AG., Zürich
Zahn & Co., Basel
Pictct & Co., Genf
Banque cantonale vaudoise, Lausanne. Z 188

I un
| Ni<

und deren sämtliche
Niederlassungen

Chlppls, den 22. März 1915.
ALLMIXIUM-IXDÜSTRIE-AKTIEN-GESELLSCHAFTl

Der Verwaltungsrat.

Societä elettrica sopracenerina, Locarno

Pagamento dl dlvidendo
L'odierna assemblea generale degli azionisti ha deciso di ripartlre,

per l'esercizio 1944, un dividendo del 7,50%, pari a fr. 18.75 per azione,
pagabile — sotto deduzione del 30% per bollo e imposta federale — presso
l'Unione di hanche svizzere, contro consegna della cedola n® 1. O 14

Locarno, 29 marzo 1945. LA DIBEZIOXE.

AG.MöbelfabrikHorgen-Glarus
Einladung der Herren Aktionäre zur 43. ordentlichen Generalversammlung

auf Samstag 14. April 1945, nachmittags 4 Uhr 30, im Hotel Glarnerhof
in Glarus

TR AKTANDEN :

1. ProtokollderordentliehenGeneralversammlung vom25.März 1944.
2. Jahresbericht und Bilanz pro 1944, Bericht der Kontrollstelle

und Döcharge-Erteilung an die Verwaltungsorgane.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle pro 1945.

Die Eintrittskarten können gegen Deponierung der Aktien oder
genügenden Ausweis über deren Besitz bis spätestens den 7. April 1945
bei der Glarner Kantonalbank in Glarus, der Schweizerischen Kreditanstalt

in Glarus, der Schweizerischen Volksbank in Glarus und
Horgen, der Schweizerischen Bankgesellschaft in Zürich und Rappers-
wil und dem Schweizerischen Bankverein in Zürich bezogen werden.

Bilanz, Gewinn- und Verlustreehnung und Bericht der'Kontrollstelle

liegen auf den Bureaux der Gesellschaft in Horgen und Glarus
den Herren Aktionären zur Einsichtnahme auf. Gl 7

Horgen und Glarus, den 14. Februar 1945.

Der Präsident des Verwaltungsrates:
Rud. Schaub.

Worb, den 26. März 1945.
BERXISCHE GROSSMOSTEREI WORB

Namens des Verwaltungsrates,
der Präsident: Otto Elelier.

Bernische Grossmosterei Worb

EINLADUNG ziff 27. ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre

auf Dienstag den 17, April 1945, 14 Uhr 30, Im Hotel Löwen in Worb

Traktanden:
1. Protokolt.
2. Bericht des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr 1944.
3. Bau-Abrechnung.
4. Vorlage der Jahresrechnung per 31. Dezember 1944, Genehmigung

derselben und Dechargc-Erteihmg an.die Verwaltungsorgane.
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
6. Wahlen: Kontrollstelle.
7. Besprechung einer allfälligen Kapitalerhöhung.
8. Verschiedenes.

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung sowie Revisorenbericht liegen
10 Tage vor der Versammlung im Bureau der Mosterei zur Einsicht auf.

Die Stimmkarten zur Generalversammlung können bis zum 17. April
1945, 14 Uhr, im Bureau der Mosterei in Worb gegen Ausweis des
Aktienbesitzes bezogen werden. 236
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Büroiische
ob Fr. 41.50, inTcame,
Buche und Eiche, im
Format 100 x 65 cm bis
180 X 90 cm auf Lager.

Spezialaus führungen
auf Wunsch

Verlangen Sie unseren Spezialprospeki

PAPYRUS' RlROMÖBEl
Freiestraße 43 Telephon 061 4 18 64 Basel

MUBA 1945. Halle X/Xt, Stand 3557

Kohlen-
Bergwerkskonzcssion

vorteilhaft abzugeben. Anfragen unter

Chiffre S 7222 Y au die Pubiicitas Bern.

135

La titulaire da brevet suisse ei-apres däsire entrer en
relation avee des industriels suisses en vue de la mise en
oeuvre de sou invention:
N» 166834 du 20 fävrier 1933 — «Dtepositif d'alimentation

pour les armes ä feu automatiques 4 ehargeur avanjant
pas & pas en sens transversal de l'arme. >

Priere d'adresser offres et propositions 4 l'Office de
brevets A. Bugnion, Rue dc la Citd 20, Genfeve, qui
les transmettra ä qui de droit. X 57

Auflegung* des öffentlichen

Inventars

Im Nachlaß des am 23. November 1944
verstorbenen

JohuDQ Alois Mühlcder-Huber,
geboren 1886, Ingenieur, von Zürich, wohnhaft
gewesen AlbisstraUc 26, in Wollisliofcn-Züricli 2,

gewesener Inhaber der Firma n. MQhlcder,
Ingenieur, Fabrikation und Verkauf von
Ozon-Apparaten, Vertretungen, Albisstraße 26,
Zürich 2, liegt das öffentliche Inventar bis
14. April 1945 bei der unterfertigten Amtsstclle
gemäß Artikel 584 des Zivilgesetzbuches zur
Einsichtnahme durch die Beteiligten auf.

Zürich, den 13. März 1915.

Notariat Enge-Zürich:
Z 149 Ilreli. Diener, Notar.

Amtliche Nachlassliquidation

(Rechnungsruf)

Ueber den Nachlass des am 18. August 1944
verstorbenen

Michael Melschik-Radaz,
geboren 1881, von Egg (Zürich), wohnhaft
gewesen am Zeltweg Nr. 81 in Zilrleh 7,
gewesenen Inhabers der Einzelfirma Michael
Metsehik-Burkhalter, Handel mit rostschützen-
den Farben, Zcltwcg 81, Zürich 7, ist durch
Verfügung des Einzelrichters für niehtstreitige
Rechtssachen des Bezirksgerichtes Zürich vom
17. März 1945 die amtliehe Liquidation Im
Sinne von Artikel 593 u. ff. ZGB. angeordnet
und mit der Durchführung die unterzeichnete
Amtsstclle beauftragt worden.

Es werden deshalb die Gläubiger des
Verstorbenen (mit Einschluss der Bürgsehafts-
gläubigcr) aufgefordert, ihre Forderungen und
Ansprüche bis zum 23. April. 1945 bei der
unterzeichneten Amtsstelle schriftlich
anzumelden, unter Beilage der Beweismittel.

Innert der gleichen Frist haben sich die
Schuldner des Verstorbenen oder Personen und
Institute, die Sachen desselben besitzen oder
verwahren, beim unterzeichneten Amte zu
melden, unter Androhung von Ordnungsbussc
im Unterlassungsfalle.

NB. Diejenigen Gläubiger oder Schuldner,
die sich schon Im vorangegangenen öffentlichen
Inventar gemeldet haben, sind einer
nochmaligen Eingabe enthoben. Z 195

Zürich 7, den 29. März 1945.

Notariat Hotlingen-Züricli:
Vogel, Notar.

^ 'rtüiufufAa6en.
in Ihren Briefen und Papieren?

Dann machen Sie'swie
die grossen Büros: Verwenden

Sie die bewährte,
praktische Hänge-Registraturl

VISOCLASSette
für Privat, nur Fr. 20.—

TELNOT1Z
der neue Notizblock im
Telephon, immer am Ort, nur
Fr. 9.85. (Proiso zuzögt. Wust)

Dieses Inseret «uSEsrehnitten In Kuvert mil Ihrer Adresse eis
Druckseche bring« ausführliche Prospekte. BOro-Speziathaus

Rüegg-Naegeli,Zürich
Bahnhofstrasse 22 Telephon 23 37 0

_

Die Schweizer Spende teilt miti
Wer ketnen blauen Einzahlungsschein der Schweizer Spende,
Abteilung Sammlung, Zürich, zur Hand hat, kann auf einem
grünen Einzahlungsschein den gleichen Text anbringen und
gewiß sein, daß sein Bettrag den Kriegsgeschädigten In
jenein Lande zukommen wird, das er auf dem Abschnitt

bezeichnet.

Gegr. 1922

jenny, &Ce.
Treuhand-Gesellschaft, Basel

{/cceedmwtps-Steuec

ED. BRUN WADENSWIL(ZURICH)
G eg l ÖÖ b

PRODUKTIONSFÄHIGKEIT 15-20.000.Kg,
VELEPH.1 956.802 ' .TELEGR.BRUN

PID"(DPI Ei DRUCK

Komplizierte Zeichnungen

und Pläne, die sich
nicht lichtpansen lassen,
liefern Photokopie und
Photodrude tnnerhalb
kürzester Zeit u. äusserst

billig. Eine Photokopie
21x30 cm kostet Fr.-.95.
50 Photodrucke kosten
Fr. 16.10,100 Photodrucke
kosten Fr. 19.55 + Wust.

Hausamqp
Bahnhofstr.91 Tel.33,763

Zürich

KIRCHHOFER,
RYFFEl & CO.

ZÜRiCH, BAHNH0FSTR. 56

Handels- & Rechts-Auskünfte

Renseign. commerc. & juridiq.

Bellinzona: Dr. S.Zeli,
Advokat und Notar. Tel. 6 63.

Chor: Treuhand- u. Inkassobureau

J. E. Juon & de.

NEPTUN Transport- und Schiffahrts-AG., BASEL

24. ordentliche Generalversammlung
Froitag 20. April 1945, vorm. 11 Ulir 30, im Bureau des Herrn Dr. Felix Iselin,

Sternengasse 2 in Basel

Traktanden:
1. Genehmigung des Geschäftsberichtes, der Bilanz, Beschlussfassung

über Verwendung des Jahresergebnisses und Ddcharge an den
Verwaltungsrat.

2. Wahl der Kontrollstelle.
3. Besehlussfassung gemäss Artikel 22 a der Statuten über die Entschädigung

an den Verwaltungsrat.
4. Verschiedenes.

Bilanz und Berieht der Kontrollstelle liegen ab heute im Gesellsehafts-
bureau zur Einsieht auf, woselbst gegen Ausweis Uber den Aktienbesitz
Stimmkarten bis zum 19. April 1945 ausgestellt werden. Q 90

Basel, den 28. März 1945 Namens des Verwaltnngsrates:
Dr. Felix Iselin.

Socidtö anonyme des EtaDiissements Jules Perrenoud & Cie. Cernler
C O NVO CATl O N

Messieurs les actionnaires sont convoquds ä l'assemblde generale ordinaire
qui aura lieu Jeudi 12 avril 1945, 4 16 heures 30, dans la salle du tribunal en
l'HOtel de Ville de Cernier.

Ordre du jour: operations annuelles statutaires.
Le eompte de profits et pertes, le bilan au 31 ddcembre 1944, le rapport des

eontroleurs, le rapport de gestion et les propositions eoneernaut l'emploi du
bdndfiee net sont tenus ä la disposition des actionnaires, ä partir du 26 mars
1945, au sifege de la socidtd ä Cernier.

Pour partieiper ä l'assemblde gduerale, chaque aetionnaire prouve sa qualitd
en ddposant ses actions deux jours au moins avant l'assemblde, soil au sidge de
la soeidtd, soit ä la Banque eantonale neuchäteloise ä Neuehätel, La Cbaux-de-
Fonds ou LeLocle. N 19

En echange de ce depöt, il est delivrd ä l'actionnaire une carte d'admission.
Cernier, le 21 mars 1945. LE CONSEIL D'ADMINISTRATION.

Ölten, 31. März 1945.

Heute vormittag ist der Gründer und Leiter unserer Gesellschaft, unser
hochverehrter, lieber Che!

Herr Direktor

nach längerer, schwerer Krankheit, doch unerwartet rasch, einem Herzschlag erlegen.
Die Lebensarbeit des Verstorbenen stand im Dienste der Förderung und Erhaltung

unseres Mittelstandes. Während 38 Jahren hat er seine Tatkraft, seine hervorragende
Initiative und seine aussergewöhnliehen Gaben dem Aufbau und der erfolgreichen
Weiterentwicklung seines Lebenswerkes, der USEGO, gewidmet.

Wir verlieren im Verstorbenen den treuen, verlässlichen Freund, den ersten

und überragenden Leiter der Geschicke unserer Gesellschaft und den stets

treubesorgten Chef und Vater unseres Personals.

Sein Andenken wird in den Annalen unserer Gesellschaft an erster Stelle, unver-
gesslieh und in hohen Ehren bleiben.

Verwaltung, Geschäftsleitung und Personal

der UNION, Schweiz. Einkanfs-Gcsellschaft USGGO, Ölten.

Trauerfeier in der reformierten Friedenskirche in Ölten, Dienstag den 3. April
1945, 13.30 Uhr. Anschliessend stille Bestattimg im Familien- und Freundeskreis im
Waldfriedhof.

Annoncenregie und verantwortlich für den Inseratenteil: Pubiicitas AQ. — Rögie des annonces et responsabiiitC pour ces derniäres: Pubiicitas SA. — Drudt: Fritz Pocbon-Jent AG., Bern.


	

